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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 9. Dezember 2023:
 Apotheke im Elisenpalais,
 Aschaffenburg, Elisenstr. 28,
 Tel. 06021 398870
 St. Nikolaus-Apotheke,
 Goldbach, Aschaffenburger Str. 76,
 Tel. 06021 53942
Sonntag, 10. Dezember 2023:
 Apotheke am Schlößchen,
 Alz.-Michelbach, Schloßstr. 26,
 Tel. 06023 7272
 Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Am Dreispitz 17, Tel. 06021 87301
 Rosen-Apotheke, Haibach, 
 Alois-Wenzel-Str. 3, Tel. 06021 61888
Montag, 11. Dezember 2023:
 Johannes-Apotheke, Johannesberg, 
 Kettelerstr. 4, Tel. 06021 424240
 Schwanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Landingstr. 2, Tel. 06021 22240
Dienstag, 12. Dezember 2023:
 Löwen-Apotheke, Karlstein,
 Kahler Str. 19,  Tel. 06188 990205
 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Dämmer Tor 6, Tel. 06021 412704
Mittwoch, 13. Dzember 2023:
 Kaiser-Rupreecht-Apotheke, 
 Alzenau, Mühlweg 38, Tel. 06023 2916
 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Herstallstr. 14, Tel. 06021 22096
Donnerstag, 14. Dezember 2023:
 Kreuz-Apotheke, Schöllkrippen, 
 Aschaffenburger Str. 11,
 Tel. 06024 1071
 Strietwald-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Hasenhägweg 27, Tel. 06021 424406
Freitag, 15. Dezember:
 Franken-Apotheke, Stockstadt, 
 Frankenstr. 24, Tel. 06027 7400
 Rats-Apotheke, Aschaffenburg, 
 Althohlstr. 15, Tel. 06021 95871
 Markt-Apotheke, Mömbris,
 Im Markthof 5,  Tel. 06029 1379

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
2
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):

 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.

Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 18.12.2023

Biomüllsammlung:
 Montag, 11.12.2023

Papiertonne:
 Mittwoch, 20.12.2023

Gelber Sack:
 Freitag, 05.01.2024

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE Amtliche Bekanntmachungen



4

Gemeinde Glattbach

        B E K A N N T M A C H U N G

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum: Dienstag, 12. Dezember 2023
Uhrzeit: 20:00 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
01. Genehmigung von Niederschriften
01.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.11.2023
01.2 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 14.11.2023
01.3 Information zur aktualisierten öffentlichen Offenen-Punkte-Liste (OPL)
02. Antrag auf Baugenehmigung, Eckersbach 2, Wohnhausumbau und Aufstockung
03. Bauleitplanung; 6. Änderung des Bebauungsplans „Auf der Weitzkaut“ und
 5. Flächennutzungsplan-Änderung im Parallelverfahren
03.1 Aufstellungsbeschluss
03.2 Vorlage und Billigung des Planvorentwurfs;
 Beschlussfassung über die frühzeitige Behördenbeteiligung und die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
04. Parksituation in der Hauptstraße vom Ortseingang bis zum Gesundheitszentrum -
 Anordnung von Halteverboten, Parkflächenmarkierungen; Beratung und Beschlussfassung
05. Gründung des „Energiewerk Landkreis Aschaffenburg gKU“;
 Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich des Satzungsentwurfs und Konsortialvertrag zur Satzung
06. Grundschule Glattbach
06.1 Schadhafte Dachabdichtung am Schultrakt 1;
 Information und Beratung hinsichtlich notwendiger Reparaturmaßnahme und weitere Vorgehensweise
06.2 Zukunft der Glattbacher Grundschule - Neubau oder Generalsanierung;
 Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich der weiteren Vorgehensweise
07. Antrag der Katholischen Kirchenstiftung Glattbach auf Zuschuss für die Ertüchtigung der Heizungsanlage
 des Roncalli-Zentrums und Freundekindergarten St. Marien; Beschlussfassung
08. Kindergarten Storchennest - Gebäudereinigungsleistungen (Unterhaltsreinigung) ab 01.01.2024 -
 Ausschreibung; Information
09. Bericht des Bürgermeisters
10. Verschiedenes
10.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
10.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger
 Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
 Die Veröffentlichung dient den Bürgerinnen und Bürgern als Information.

Nichtöffentliche Sitzung:
1. Genehmigung von Niederschriften
2. Kindergarten Storchennest - Gebäudereinigungsleistungen (Unterhaltsreinigung) ab 01.01.2024 -
 Ausschreibung; Auftragsvergabe
3. Vertragsangelegenheit
4. Grundstücksangelegenheit
5. Grundstücksangelegenheit
6. Spendenannahme durch den Gemeinderat
7. Bericht des Bürgermeisters
8. Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern

Glattbach, den 5. Dezember 2023

Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Gemeinde Glattbach

        B E K A N N T M A C H U N G

Einladung zur Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

Datum: Dienstag, 12. Dezember 2023
Uhrzeit: 19:45 Uhr
Ort:  im großen Sitzungssaal

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
01. Genehmigung der Niederschrift über die Ortsbegehung
 des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses vom 28.11.2023

Glattbach, den 5. Dezember 2023

Kurt Baier, 1. Bürgermeister



Jahresendablesung 2023
Ablesung der Strom- und 
Wasserzähler
Die Jahresendablesung 2023 der Strom- 
und Wasserzähler steht vor der Tür. Alle 
Kunden werden mit einem Informations-
schreiben und einer Rücksendekarte infor-
miert, die Zählerstände selbst abzulesen 
und diese entweder per Postkarte zurück-
zusenden oder im Internet einzugeben. 
Dazu steht auf dem Schreiben ein entspre-
chender einmal zu nutzender Zugangs-
code.
Die Internetadresse lautet:
www.glattbach.de/Jahresendablesung
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Anschreiben, das ab dem 17.11.2023 
versendet wird. Die Kunden werden ge-
beten, die Zählerstände bis spätestens 
14.12.2023 mitzuteilen. Damit wir recht-
zeitig die Jahresendabrechnung 2023 ver-
senden können, ist die Einhaltung dieses 
Termins sehr wichtig, da andernfalls der 
Verbrauch geschätzt werden muss. Dies 
liegt aber weder in Ihrem Interesse noch in 
dem der Gemeindewerke.
Denken Sie bitte daran, wenn Sie ein 
solches Schreiben nach dem 17.11.2023 
im Briefkasten finden:
Bitte die Zählerstände schnellstmöglich 
ablesen und bis spätestens 14.12.2023 
an die Gemeinde Glattbach melden – 
mit beigefügter Karte, per Internet, als 
Fax oder persönlich –
Dies gilt übrigens auch für alle Kunden, 
die nicht direkt durch die Gemeinde 
Glattbach beliefert werden. Als Netz-
betreiber müssen wir gegenüber Ihrem 
Lieferanten die durchgeleiteten Men-
gen abrechnen und benötigen dafür 
ebenfalls die Zählerstände. Diese Zäh-
lerstände bekommt Ihr Lieferant dann 
direkt durch die Gemeinde Glattbach 
mitgeteilt.
Die von Ihnen übermittelten Zählerstände 
werden bei der Endabrechnung wie in den
vergangenen Jahren auf den Stand vom 
31.12.2023 hochgerechnet.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe be-
danken wir uns ganz herzlich.

Verkehrsgefährdung
durch Bäume
Es kommt immer wieder vor, dass Bäume 
von benachbarten Grundstücken, die auf 
die Straße stürzen bzw. Äste, die in das 
Lichtraumprofil ragen, zu einer ernsten Ge-
fahr für die Verkehrsteilnehmer werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Be-
nutzer von öffentlichen Straßen nicht nur 
vor den Gefahren zu schützen sind, die 
ihnen aus dem Zustand der Straße bei 
zweckgerechter Benutzung drohen, son-
dern auch vor solchen Gefahren, die von 
Anliegergrundstücken ausgehen und auf 
die Straße übergreifen können. 
Nach der geltenden Rechtsprechung ist 
der Eigentümer oder Besitzer eines von 
ihm benutzten, an einer öffentlichen Straße 
liegenden Grundstückes verpflichtet, auf 
den Straßenverkehr gebührend Rücksicht 
zu nehmen und schädliche Einwirkungen, 
die von diesem Grundstück ausgehen und 
den öffentlichen Straßenverkehr gefähr-
den, zu vermeiden. Aus diesem Grund sind 
Bäume, die entlang von Straßen stehen, 
von dem jeweiligen Eigentümer stets auf 
ihren Zustand hin zu prüfen. Soweit es 
sich um schadhafte Bäume handelt, sind 
verkehrsgefährdende Kronenteile zu ent-
fernen oder falls nötig die Bäume zu fällen.
Gemäß dem Bundesnaturschutzgesetz (§ 
39 Abs. 5 BNatSchG) ist das Fällen von 
Bäumen, Hecken und Gehölzen grund-
sätzlich nur im Zeitraum vom 1. Oktober 
bis zum 28. Februar erlaubt. Diese Rege-
lung sorgt dafür, dass brütende Vögel ihren 
Nachwuchs ungestört aufziehen können.
Die für den Verkehr erforderliche freie lich-
te Höhe an Straßen beträgt – senkrecht 
gemessen – 4,50 m, bei Rad- und Gehwe-
gen 2,50 m. Der Mindestabstand nach den 
Seiten – vom Fahrbahnrand ausgemessen 
– soll bei Bäumen deren Durchmesser grö-
ßer als 8 cm ist ebenfalls 4,50 m betragen. 
Bei Ästen ist ein seitlicher Mindestabstand 
– gemessen vom Fahrbahnrand – von 1,50 
m freizuhalten. 
Das Staatliche Bauamt Aschaffenburg bit-
tet alle Grundstückseigentümer, von de-
ren Grundstücken die oben genannten 
Gefahren ausgehen können, ihrer Sorg-
faltspflicht nachzukommen, um so straf- 
und haftungsrechtliche Folgen vorzubeu-
gen. 
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Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

 Antwort
 An die 
 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung
Mir ist folgendes aufgefallen:
o   Straßenbeleuchtung ausgefallen
o   Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o   Fahrbahndecke / Fußweg 

schadhaft
o   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o   Gully verstopft
o   Kanaldeckel locker
o   wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o   überhängende Äste

o   ........................................................

o   ........................................................

o   ........................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

Sonstiges

Bewerbungen für den Bürger-
energiepreis Unterfranken 
2024 ab sofort möglich
10.000 Euro Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort 
stark macht, wird belohnt. Bereits zum 
zehnten Mal rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von Unterfran-
ken zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis 
auf. „Wir zeichnen Menschen aus, die sich 
mit viel Engagement für die Energiezukunft 
einsetzen. Wir suchen Vorbilder die ein-
drucksvoll vermitteln, dass jeder Einzelne 
vor Ort seinen Beitrag zum Gelingen der 
Energiewende leisten kann“, so Markus 
Leczycki, der beim Bayernwerk die Part-
nerschaften mit den bayerischen Kommu-
nen verantwortet. „Der Bürgerenergiepreis 
startet in die nächste Runde, bei der auch 
die Regierung von Unterfranken wieder 
Kooperationspartner ist. Und insgesamt 



10.000 Euro Preisgeld warten auf Ener-
gieheldinnen und Energiehelden aus Un-
terfranken.“
Auszeichnung für alle Generationen
Bewerben können sich Privatpersonen, 
Vereine, Institutionen, Schulen und Kinder-
gärten mit ihren Projekten. Die Bandbreite 
an möglichen Engagements ist groß. Das 
kann in Form von Maßnahmen rund um 
Energie sein. Das können ebenso Projekte 
oder Aktionstage sein, die sich mit einer kli-
magerechten Zukunft beschäftigen.
Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Be-
werbung und Videos der Vorjahressieger 
sind im Internet unter www.bayernwerk.de/
buergerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und 
zeigen Sie allen, mit welchen Maßnahmen 
und Projekten Sie die Energiezukunft vor-
antreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 
15. Mai 2024 hochgeladen werden, neh-
men in dieser Bewerbungsrunde teil. Spä-
ter eingehende Bewerbungen werden im 
Folgejahr berücksichtigt.
Die Preisträger werden durch eine Fachju-
ry benannt, die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfahren beant-
wortet die Projektverantwortliche des Bay-
ernwerks, Annette Vogel, Telefon 0921- 
285-2082, annette.vogel@bayernwerk.de.

Fair und ökologisch
schenken
An Weihnachten sollte man auch an die 
Natur und Umwelt denken. Beim Gaben-
tisch am Hl. Abend will man ja viel Freude 
bereiten und nicht ungewollt die Umwelt 
belasten oder sogar die Gesundheit durch 
Schadstoffe gefährden. Der BUND Na-
turschutz (BN) hat Geschenk-Tipps und 
Empfehlungen für eine umweltverträgliche 
Advents- und Weihnachtszeit zusammen-
getragen.
Im Naturkost- oder EineWelt-Laden gibt es 
viele hochwertige, umweltfreundliche Ge-
schenke aus fairem Handel, die aus pesti-
zidfreier und /oder ökologischer Produktion
stammen und soziale Kriterien wie z. B. 
angemessene Löhne berücksichtigen und
Kinderarbeit ausschließen.
Falls Sie Kleidung zu Weihnachten ver-
schenken: Der Markt für ökologische Klei-
dung boomt. Es gibt zunehmend Firmen, 
die recycelbare, wiederverwendbare Na-
turmaterialien und ökologische Farbstoffe 
für die Produktion ihrer Kleidungsstücke 
einsetzen. Vor allem Artikel aus Bio-Baum-
wolle, Holz oder Kokos. Der BUND Natur-
schutz (BN) empfiehlt, Produkte dieser Art 
umweltschädlichen Materialien wie Kunst-
stoffen vorzuziehen.
Zum Verpacken der Geschenke statt Klar-
sicht- oder Metallfolie lieber Recycling-Ge-
schenkpapier nutzen.
Haben sie keine Geschenkidee? Dann 
Selbstgemachtes oder einen Gutschein 
verschenken. Ein selbst gemachtes Ge-
schenk, das von Herzen kommt, ist mehr 
wert als teuer gekaufte Dinge, die früher 
oder später auf dem Müll landen. Selbst-
gemachte Geschenke aus der Küche sind 
dazu noch sehr lecker.
Oder wie wäre es mit einer einem Konzert-
abo, einer Monatskarte für den öffentlichen 
Nahverkehr oder einem Wartungsgut-
schein fürs Fahrrad?
Wer die Umwelt- u. Naturschutzbewegung 

unterstützten möchte, verschenkt eine BN-
Mitgliedschaft, einen Anteilschein am Grü-
nen Band (https://www.bund.net/gruenes-
band/) oder schaut sich bei beim BUND-
Laden (www.bundladen.de) um.
Spielzeug: Immer wieder lassen Untersu-
chungen zur Chemikalienbelastung von 
Spielsachen und kindernahen Produkten 
aufschrecken: Teddy, Schnuller & Co. sind
häufig hoch mit Schadstoffen belastet. Der 
BUND hat konkrete Tipps für Eltern, etwa 
auf bestimmte Gütesiegel zu achten und 
Unternehmen aufzufordern, gesundheits-
gefährdende Stoffe durch sichere Alter-
nativen zu ersetzen. Mit der kostenlosen 
ToxFox-App (www.bund.net/chemie/toxfox/) 
lassen sich jetzt Schadstoffe nicht nur in 
Kosmetika sondern auch in Kinderproduk-
ten wie Malutensilien oder Spielzeugen 
aufspüren.
Mehr Infos:
https://www.bund-naturschutz.de/oekolo-
gisch-leben/einkaufen/oeko-geschenke

Martinsforum
Aus Feinden werden Freunde
Freitag, 08.12.2023, Beginn 19.00 Uhr
im Martinushaus Aschaffenburg
Friedensaktivisten aus Israel und Palästina 
berichten gemeinsam.
Moderation: Johannes Zang
Weihnachtszeit – nimmer weit
Samstag, 09.12.2023, Beginn 19.30 Uhr
Die Trenkwalder präsentieren ihr Live-
Adventskonzert im Martinushaus Aschaf-
fenburg. Blasmusikeinlagen, A capella- 
Gesang, Lesungen, Hirtenspiel plus ge-
meinsames Singen stimmen auf Weih-
nachten ein.
Why?nachten
Dienstag, 19.12.2023, Beginn 19.30 Uhr 
im Martinushaus Aschaffenburg
Der Jazzpianist übt für´s Fest. Thomas 
Gabriel wird auch dieses Jahr wieder, zu 
Weihnachten, die Orgel in den Gottes-
diensten spielen, dabei verspürt er regel-
mäßig Lust die bekannten Lieder mal ganz 
anders zu spielen.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 12.12.2023, Beginn 19.30 Uhr 
im Tagungszentrum Schmerlenbach
Einführung und Einübung
in die Kontemplation.
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine: 16.01./06.02.2024
Kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach:
Freitag, 26.01.2024, Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 28.01.2024, Ende 13.00 Uhr
Thema: Englische Schreibschrift
Referent: Michael Pieroth
Kalligrafie
Ein Wochenendkurs im Tagungszentrum 
Schmerlenbach:
Freitag, 01.03.2024, Beginn 18.00 Uhr bis 
Sonntag, 03.03.2024, Ende 13.00 Uhr
Schreiben und gestalten mit der LINEAR 
ANTIQUA und SKELETT-BUCHSTABEN.
Referent: Gosbert Stark
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26
63739 Aschaffenburg, 
Tel. 06021 392100
Fax: 06021 392119, mail: info@martinus-
forum.de

SEFRA e.V.
Kurse Frühjahr 2024
Coole Jungs Aschaffenburg
1. - 2. Klasse am 02. und 03.03.2024 
 jeweils von 10 - 13 Uhr
3. - 5. Klasse am 02. und 03.03.2024 
 jeweils von 14 - 17 Uhr
Coole Jungs Miltenberg
1. - 2. Klasse am 08. und 09.06.2024 
 jeweils von 10 - 13 Uhr
3. - 5. Klasse am 08. und 09.06.2024 
 jeweils von 14 - 17 Uhr
WenDo Aschaffenburg
6 - 7 Jahre: 24. und 25.02.2024 
 jeweils von 10 - 13 Uhr
8 - 11 Jahre: 24. und 25.02.2024 
 jeweils von 14 - 17 Uhr
12 - 15 Jahre: 09.03.2024
 von 10 - 15 Uhr
 und 10.03.2024 von 10 - 14 Uhr
WenDo Miltenberg
6 - 7 Jahre: 04. und 05.05.2024 
 jeweils von 10 - 13 Uhr
8 - 11 Jahre: 04. und 05.05.2024
 jeweils von 14 - 17 Uhr
Resilienz für Fachfrauen im sozialen 
und beraterischen Bereich 
06.02. / 27.02. / 12.03.2024 
 jeweils von 18 - 20 Uhr
Ressourcen und Stärkungsgruppe 
ganzjährig
17.03./14.04./12.05./09.06./07.07./04.08. 
 jeweils von 10 - 12 Uhr
 (weitere Termine folgen)
WenDo für Frauen
13. und 14.04.2024
 jeweils von 10 - 14.30 Uhr
WenDo für Seniorinnen 
18. und 19.05.2024
 jeweils von 10 - 14 Uhr 
Anmeldung ab 13.12.2023 
über www.sefraev.de

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung kön-
nen zeitnah gestellt werden.
Terminvereinbarungen bitte unter Telefon 
06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Unser Highlight im Dezember  

roncalliAdvent 
Samstag, 9. Dezember 

Sonntag, 10. Dezember

Der Advent verlockt dazu, unser Roncalli‐Ambiente bis 

in die letzte Ritze hinein für schöne Dinge und Begeg‐

nungen  zu  öffnen.  Nach  dem  Familiengottesdienst 

zum 2. Advent (17:45 Uhr) geht also nicht nur die Tür 

zu  Süppchen und Schöppchen im Saal  auf.  Draußen 

gibt's Bratwurst und Glühgetränk und Drinnen einen 

vielfältigen Adventsmarkt zum Gucken und Kaufen. 

Als ob das noch nicht genug wäre, spielen ab 20:30 

Uhr die „Red Nose Bandits“.

Swinging Christmas mit 

internationalen Weih-

nachtsklassikern von Brenda 

Lee, Dean Martin, John 

Lennon, Elvis Presley u.v.a.

Dem geneigten Roncalli‐Dauergast wird die ein oder 

andere „Musikernase“ bereits aus anderen Formationen 

bekannt vorkommen. Ganz vorweihnachtlich gestimmt, 

spielen sie rein aus Freude, für Bratwurst

 & Benefiz zugunsten des Roncalli.

Kein Eintritt. Spenden willkommen.

Freie Platzwahl.

Wer das verpasst hat, kann dann immer noch am 

Sonntagnachmittag (14:00 ‐ 17:00 Uhr) zum 

adventsCafé kommen. Unsere ausstellenden 

Künstlerinnen und Kunsthandwerker sind dann schon 

wieder da:

Uschi Ellison (Bilder)

Elke Fries (Schachteln & Co, Socken)

Reinhold Heeg (Holzschnitzereien) 

Rufina Heeg (Kräuter, Nachhaltigkeit)

Franzi Heizenröther (Stricken, Häkeln, Socken)

Rosi Kühn (Kaligraphie)

Marga Parr (Bilder)

Manfred Rothenbücher  (Honig & Co)

Bernhard Schweitzer (Holzspiele & Puzzle)

Kerstin Schweitzer (Bilder)

Ruhige Zeit?
Hoffentlich bei  Ihnen ja!  Dummerweise ist im Roncalli 

der  Adventskalender  dermaßen  gefüllt,  dass  es  vor 

Weihnachten für die Engagierten erst noch mal ordent‐

lich rund geht. Solange es Spaß macht und die Resonanz 

wie gewohnt dankbar ist, muss aber nicht nach einem 

Notausgang  Ausschau  gehalten  werden.  Stattdessen 

gibt  es  da  ja  diese  kostbaren  kleinen  Begegnungen  ‐ 

mittendrin und zwischendurch, gelegentlich sogar ganz 

in Ruhe. Echte Adventszeitfensterchen.

roncalliAllerlei - für jede*n was dabei 

• Di 12.12., 14:00‐17:00 Uhr:

spieleNachmittag ‐ Für Jung & Alt

• Mi, 13:12., 8:00 ‐ 10:30 Uhr: 

frühStück - Letztes Mal vor Weihnachten

Anmeldung bis Dienstag vorher, 12:00 Uhr

• Fr, 15.12., ab 18:00 Uhr:

stammTisch - Dorfgebabbel mit stammEssen

Schon ab 17:00 Uhr: Freiwillige willkommen zum 

Packen der Sternsingerkuverts

• Sa, 16.12., 19:00 Uhr:

konzertMeditation - Hufeisen & Grün. 

Karten über www.eventim.de

Bitte nach Möglichkeit zu Fuß kommen!

• Di, 19.12., 14:30 ‐ 18:00 Uhr: 

50 plus X ‐ Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert 

… und dann ist

Weihnachtsfrei!
      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701

     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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Wir haben es eigentlich in 
der Hand...
Wie oft hört man das Gejammer und Ge-
stöhne darüber, was im Advent alles los ist 
und dass dadurch eigentlich der ursprüng-
liche Sinn verlorengeht.
Es fängt an, wenn Mitte September die ers-
ten Lebkuchen in die Regale kommen. Die 
Lebkuchen hängen den Leuten schon im 
Advent zum Hals raus. Ende Oktober gibt 
es dann hier und da ein Kopfschütteln da-
rüber, dass junge Leute lieber Halloween 
feiern anstatt Allerheiligen. Und für die 
Weihnachtsmärkte ist anscheinend die Zeit 
des Advents auch schon zu kurz. Die be-
ginnen jetzt immer früher, oft schon Mitte 
November. Die Weihnachtsfeiern werden 
auch schon immer häufiger in den Novem-
ber hinein verschoben, da ja der Advents-
stress einen Termin im Dezember nicht 
mehr zulässt.
Eine „staade“ Zeit soll der Advent sein und 
überall dudelt in einer Endlosschleife stän-
dig die Weihnachtsmusik in den Geschäf-
ten. Überall ist von „Vorweihnachtszeit“ die 
Rede - und das mitten im Advent. Immer 
beliebter wird es, den Christbaum schon im 
Advent zu schmücken, um ihn dann nach 
dem 2. Weihnachtsfeiertag aus den Wohn-
zimmern zu schmeißen, damit rechtzeitig 
für Fasching umdekoriert werden kann.
Was gibt es da nicht alles für Kampanien 
und Rettungsaktionen für den ursprüng-
lichen Sinn des Advents. „Advent ist im 
Dezember“ mahnt traditionell die evange-
lische Kirche. Die katholische Kirche zieht 
mit echten Schoko-Nikoläusen mit Stab 
und Mitra ins Feld. Alles gut gemeint, den 
christlichen Sinn der Adventszeit zu retten 
und die ursprünglich christliche Prägung 
dieser Zeit in Erinnerung zu rufen.
Über die schlimme Welt jammern und dann 
doch im Trend und Trubel unserer Zeit mit-
machen ist einfach. Wir Christen hätten es 
aber doch in der Hand. Jede/r hat doch die 
Freiheit, sich aus dem geschäftigen Trubel 
auszuklinken und den eigentlichen Sinn 
der Adventszeit für sich zu leben. Wenn der 
Trubel der Kaufhäuser stört, dann suche ich 
halt Minuten der Stille in einer Kirche oder 
daheim  mit der Familie beim Kerzenschein 
am Adventskranz. Wenn mich die tausend 
Werbeprospekte über wichtige Geschen-
ke, die das Fest erst zum Fest machen, 
aufregen, dann denk ich halt mal darüber 
nach, was mein Leben erfüllt, und nicht nur 
anfüllt. Wenn mich die Glühweinseligkeit 

und der Rummel an den Fressständen der 
Weihnachtsmärkte stört, dann geh ich da 
nicht hin, sondern besuche eine Rorate.
Das Christentum war in der Anfangszeit ein 
Kontrastprogramm zu den Moden der Ge-
sellschaft. Wir Christen könnten auch heu-
te ein alternatives Lebenskonzept propa-
gieren und vorstellen, einfach „unser Ding“ 
machen. Wir hätten es doch selbst in der 
Hand - oder sind wir einfach zu bequem, zu 
phantasielos und jammern deshalb lieber 
über unsre böse Welt?
Einen gesegneten Sonntag wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 08.12. bis 17.12.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapelle

Freitag, 08.12. – HOCHFEST DER OHNE 
ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU 
UND GOTTESMUTTER  MARIA
06:00 Uhr  J  Rorate anschl. Frühstück
Sa mstag, 09.12. – Sel. Liborius Wagner
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  S  Lichtermesse
 f. Pfarrer Anton Brimer /f. Schwester  
 Simperta u. Schwester Dietfrieda /
 f. Sabine Brauburger-Baureis u.
 Hannelore Baureis mit Gospel-Team
 der Paul-Gerhard-Schule Kahl
 und Adventsfenster
17:45 Uhr  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
 - Familiengottesdienst zu Nikolaus -
 Begrüßung Erstkommunionkinder 2024  
 - anschl. adventlicher Türöffner - 
 Fürbitte für Gudrun Undesser /
 Klaus Däsch u. Ang.
Sonntag, 10.12. – 2. ADVENTSSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
10:00 Uhr  J  Eucharistiefeier
 f. Josef u. Kornelia Franz / f. Hermine  
 u. Valentin Steinbacher u. Ang. /
 f. Elisabeth u. Dominikus Stadtmüller,
 Eltern u. Geschwister /
 f. Pauline u. Georg Taudte und
 Irma u. Fritz Weber /
 f. Brunhilde u. Pius Dedio und
 Hedwig u. Adam Volk /
 f. Hermine und Valentin Schmitt u. Ang. / 
 f. Valentin Fuchs (best. v. Jahrgang
 1938) / f. Maria u. Oskar Scherer /
 f. Reinhold Stöcker, Rosa u.
 Simon Beißler
10:00 Uhr  R  Eucharistiefeier
 für die Pfarreiengemeinschaft und um
 Gesundheit u. f. die Enkel u. Kinder,  
 dass sie wieder zur Kirche zurückfinden
18:00 Uhr Eucharistiefeier für den
 Pastoralen Raum in Schmerlenbach
Mittwoch, 13.12. – Hl. Luzia
10:30 Uhr  J  Eucharistiefeier
 Senioren-Tagesstätte
18:00 Uhr  R  Eucharistiefeier
 für den Advent in Hoffnung u. Vertrauen, 
 um Ermutigung zu erfahren /
 um Heil und Segen 
 f. d. Ang.  Fam. Sarrach und Heilmann.

Donnerstag, 14.12. –
Hl. Johannes vom Kreuz
10:30  Uhr  J  Eucharistiefeier
 Senioren-Tagesstätte
 f. Christel Rosenberger
15:00 Uhr  J  MGH Trauer-Café
18:30 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 f. Franz Däsch u. Ang. /
 f. Aurelia u. Angelus Sauer
 u. Schwiegersöhne
Freitag, 15.12. –
Freitag der 2. Adventswoche
17:30 Uhr  S  Rosenkranz
 für die verfolgten Christen weltweit
18:00 Uhr  S  Eucharistiefeier
 für die Pfarreiengemeinschaft
Sa mstag, 16.12. –
Samstag der 2. Adventswoche
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 f. Franz Poremba u. Eltern /
 f. Marta u. Gustav Bernhard,
 Hilde u. Wilhelm Nees /
 f. Helena u. Edgar Willig u. Ang.
 anschl.  (19:00 Uhr) Adventskonzert
 mit P. Anselm Grün OSB,
 Hans-Jürgen Hufeisen u. Oskar Göpfert  
 - nur mit Karten
Sonntag, 17.12. –
3. ADVENTSSONNTAG (GAUDETE)
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
10:00 Uhr  J  Familiengottesdienst
 - Begrüßung Erstkommunionkinder  2024 
 f. Rudolf u. Anni Bayer u. Ang.
 mit der Spontanband
10:00 Uhr  R  Eucharistiefeier
 f. Albin Kraus u. Ang.

Pfarreiengemeinschaft 
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Neue „Begegnung“
In diesen Tagen müsste endlich wieder 
eine Ausgabe unseres Kirchenmagazins 
„Begegnung“ bei Ihnen eintreffen - erstmals 
von einer externen Grafikerin in Form ge-
bracht. Es ergeht herzlichen Dank an alle 
Austräger/-innen und an die Menschen, 
die mit Wort und Bild beigetragen haben. 
An den Schriftenständen unserer Kirchen 
finden Sie in Kürze zusätzliche Exemplare, 
wenn Sie z.B. auswärtige Freunde und Be-
kannte mit einem Gruß aus unserer Pfar-
reiengemeinschaft bedenken möchten.
Roraten und Lichermessen
Freitag, 08.12.2023, 06.00 Uhr
 Johannesberg
Samstag, 09.12.2023, 17.00 Uhr
 Steinbach
Mittwoch, 20.12.2023, 06.00 Uhr
 Johannesberg
Weg zur Erstkommunion 2024
Nach dem Elternabend im November star-
tet nun endlich die Vorbereitung auf die 
Erstkommunion im kommenden Jahr. Die 
Glattbacher Kinder werden jetzt am Sams-
tag, 9.12. um 17:45 Uhr von der Gottes-
dienstgemeinde begrüßt. Für die Johan-
nesberger Kinder - mit Ortsteilen - findet 
die Begrüßung im Familiengottesdienst am 
Sonntag, 17.12. um 10:00 Uhr in Johan-
nesberg statt.
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„roncalliAdvent“
Nach dem Familiengottesdienst zum Zwei-
ten Advent in Glattbach, St. Marien ergeht 
herzliche Einladung zu einem kleinen Ad-
ventsmarkt im Roncalli-Zentrum. Es erwar-
ten Sie interessante Stände von Künstlerin-
nen und Ausstellern. Der neue Schuppen 
wird zur Einweihung als Bude für Bratwurst 
& Glühgetränke genutzt. Im Roncalli-Saal 
gibt es Süppchen, weitere Getränke sowie 
ab 20:30 Uhr swingende Weihnachtsmusik 
mit den „Red Nose Bandits“. Keine Reser-
vierung nötig. Freie Platzwahl.
Am Sonntagnachmittag sind die Aussteller 
schon wieder da. Außerdem lockt ein ad-
ventliches „sonntagsCafé“ ins Roncalli.
Trauer-Café im MGH
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee oder 
Tee miteinander ins Gespräch kommen. 
Alle Trauernden, die sich in Gemeinschaft 
austauschen möchten, sind zum Trauer-
gespräch herzlich eingeladen und will-
kommen. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung im Pfarrbüro 
Johannesberg (Telefon: 0 60 21 / 42 17 69) 
oder bei Pfarrer Nikolaus Hegler (Handy: 
0171 / 35 28 37 9) bis Dienstag vor dem 
Treffen.
Das nächste Trauer-Café im MGH ist am 
Donnerstag, den 14.12.2023, von 15.00 
bis 17.00 Uhr.
Wer macht aktiv mit beim Krippenspiel 
am Stall an Heiligabend?
Eingeladen sind große und kleinere Kin-
der, die mit leichten Rollen die Geburt 
Jesu in Szene setzen wollen
Proben:
Freitag, den 15.12.2023, um 16.00 Uhr
 im MGH Johannesberg
Mittwoch, den 20.12.2023, um 16.00 Uhr
 im MGH Johannesberg
Sonntag, den 24.12.2023, um 10.00 Uhr  
 am Stall
Kinderkrippenfeier:
Sonntag, den 24.12.2023, um 16.30 Uhr 
am Stall
Wer teilnehmen und eine wichtige Rolle 
übernehmen möchte, bitte kurze E-Mail an 
alexmichafuchs@arcor.de und dann ein-
fach zur ersten Probe in das Johannesber-
ger Mehrgenerationenhaus kommen.
Ich freue mich schon auf Euch!
Alexander Fuchs, Diakon
Sternsinger in der Pfarreiengemeinschaft
Alle Haushalte der Pfarreiengemeinschaft 
werden zu Jahresbeginn - wie bereits in 
den letzten drei Jahren - ein Sternsinger-
Kuvert im Briefkasten vorfinden. Zusätzlich 
soll die Sternsinger-Aktion am 6. Januar 
zumindest in den Ortschaften Glattbach, 
Johannesberg und Oberafferbach auch 
wieder direkt an der Haustüre stattfinden. 
Wer die Sternsinger gerne persönlich emp-
fangen möchte, befestigt gut sichtbar einen 
entsprechenden Hinweis an Briefkasten 
oder Türklingel. Dieser Hinweiszettel findet 
sich ebenfalls im Sternsinger-Kuvert.
Sternsinger in Glattbach
Während die Sternsinger-Kuverts für Jo-
hannesberg schon längst vorbereitet sind, 
gilt es das für Glattbach noch zu erledigen. 
Dazu ergeht herzlichen Aufruf an Jung und 
Alt, am Freitag, 15. Dezember, um 17:00 
Uhr ins Roncalli-Zentrum zu kommen. Je 
mehr Hände, desto schneller kann - wenn 
gewünscht - zu „stammTisch“ & Currywurst 
übergegangen werden :). Kinder ab der 
zweiten Klasse sind zugleich aufgerufen, 
sich von ihren Eltern unter sternsinger-
glattbach@web.de anmelden zu lassen. 

Telefonisch erreichbar sind  Corina Moos 
unter 0151 158 530 05  und Richard Ro-
senberger unter 0151 548 648 49 . Weitere 
Informationen finden sich auf www.kirche-
glattbach-johannesberg.de.
Achtung: Dritter Advent in Glattbach 
schon um 17:00 Uhr!!!
Um das anschließende Gedränge auf dem 
Parkplatz etwas zu entspannen, beginnt die 
Eucharistie in St. Marien bereits um 17:00 
Uhr. Bitte zugunsten des Zustrom auswär-
tiger Konzertbesucher (siehe nächster Ab-
schnitt) nach Möglichkeit auf die Nutzung 
des Parkplatzes am Roncalli-Zentrum ver-
zichten. Wer nach dem Besuch der Messe 
auch Karten für Hufeisen & Grün hat, kann 
die Zwischenzeit bis zum Einlass (18:30 
Uhr) im Roncalli-Saal verbringen.
Anselm Grün & Hans-Jürgen Hufeisen: 
Botschaft der Weihnachtsengel
In der Weihnachtsgeschichte begegnen 
uns Engel an zwölf Stellen: Ein Engel 
kündigt der jungen Mutter die Geburt des 
Sohnes an, Engel verkünden den Hirten 
den neugeborenen Erlöser, Engel warnen 
die Weisen aus dem Morgenland vor der 
Hinterlist des Königs, Engel erscheinen 
dem Josef im Traum und bewegen ihn zur 
Flucht mit Frau und Kind.
Anselm Grün OSB geht der weihnachtli-
chen Botschaft der Engel nach und medi-
tiert die biblischen Weihnachtserzählungen 
anhand von 12 Engelbegegnungen.
P. Anselm: „So wird die Freude, die die 
Engel verkünden, in Ihnen erklingen. Sie 
brauchen dann nicht an die Freude zu glau-
ben, die das Weihnachtsgeheimnis für uns 
bedeutet. Sie erfahren die Freude. Und Sie 
müssen sich nicht zur Liebe zwingen. Die 
Liebe wird Sie durchdringen, wenn Sie die 
Engel und ihre Botschaft der Liebe in der 
Musik und im Bild in sich eindringen las-
sen. Sie werden sich nicht zwingen, lieben 
zu sollen. Sie sind einfach Liebe und von 
Ihnen wird Liebe ausstrahlen.“
Hans-Jürgen Hufeisen lässt in seinen 
Kompositionen die Engelgestalten vor uns 
aufscheinen als „weihnachtliche Klangbil-
der der Engel“, umhüllt von Leuchtkraft.
Hufeisen: „Entdecken Sie den Raum des 
Himmels in sich selbst.“
Samstag, 16.12.2023 um 19.00 Uhr in St. 
Marien im Roncalli-Zentrum; Preis: 25 Euro
Karten am besten bei den Ticketshops des 
Main-Echos oder unter www.eventim.de
Für Frauen:
Sehen - hören - riechen - schmecken - 
fühlen - tasten
Bibel erleben mit allen Sinnen
Montag, 18.12.2023, von 18.00 - 19.30 Uhr
Herzliche Einladung von Angelika 
Schwarzkopf
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder einen Angehörigen 
die Krankenkommunion möchten, melden 
Sie sich bitte im zuständigen Pfarrbüro.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. 06021 - 6 2927 00; Fax 06021 - 629 27 03 
Montag u. Donnerstag  09.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch  16.00 bis 17.30 Uhr
•	 Johannesberg
Tel. 0  6021 - 42 17 69; Fax 06021- 46 06 08 
Montag u. Mittwoch  09.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr
Die Pfarrbüros sind vom 27. Dezember 
2023 bis 5. Januar 2024 geschlossen.
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegte Kuverts, die 
über den Kollektenkorb oder per Briefkas-
ten an das jeweilige Pfarrbüro weitergelei-
tet werden. 
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
 mobil 0171 - 352 83 79
Diakon Alexander Fuchs: 
 mobil 0175 - 2 96 08 84
Pastoraler Mitarbeiter Richard Rosenberger: 
 mobil 0151 - 54 86 48 49 
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
 Termine bitte mit den Pfarrbüros 
 absprechen.
Helga Balthesen 
 (Geistliche Begleitung / ignatianisch): 
 Tel. 06021 - 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:	
www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:	
www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag:		 09.00	Uhr	-	10.00	Uhr
•	 Dienstag:		 16.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Donnerstag:		 18.30	Uhr	-	20.00	Uhr
•	 Samstag:		 17.00	Uhr	-	18.00	Uhr
•	 Sonntag:		 11.00	Uhr	-	12.00	Uhr
Bitte an Feiertagen und in den Ferien 
abweichende Öffnungszeiten beachten!
Tel. 0 60 21 - 629  27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. 06021 - 629 25 43
Caritas-Sozialstation 
St. Stephanus e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 – Tel. 06021 - 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:	
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:	
 www.martinushaus.de
.
50 plus X - CLUB
Dezember
Das Jahr neigt sich schon wieder seinem 
Ende zu. Wir treffen uns am Dienstag, den 
19. Dezember 2023, um 14.00 Uhr zum 
Gottesdienst im Roncallizentrum.
Danach geht es im festlich geschmückten 
Roncallisaal weiter mit Kaffee und Kuchen.
Gegen 16.00 Uhr beginnt dann unsere 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest. Bei 
Kerzenschein wollen wir gemeinsam den 
Liedern und Geschichten lauschen. Mit 
dem Abendessen endet der Nachmittag 
um 18.00 Uhr.
Bitte bald anmelden bzw. bei Verhinderung 
unbedingt absagen. . ,
Wer abgeholt werden möchte soll bitte sich 
bis Montag, 18.12.2023, melden:
Heribert Englert - Tel. 48204
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail:
pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. Schau-
en Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen.
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11.00 - 12.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr 
 Mittwoch 10 - 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 
 Freitag 9:30 - 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Herzlichen Dank
für Ihre bisherigen Spenden. 
Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“ Dringend nötig: Spende für 
Grenzenlos e.V. 
Wir, Sie können etwas tun gegen Armut 
und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. 
Auch in der Vorweihnachtszeit denken Sie 
doch bitte an die bedürftigen Mitbürger, die 
sich vielleicht kein Weihnachtsgebäck oder 
auch keinen gefüllten Adventsteller leisten 
können.
Sie können Ihre Spenden zu den Büro-
zeiten im Kreuzgang im Korb abgeben. 
Wir leiten alle Gaben ohne Umwege an 
Grenzenlos e.V. weiter. Vielen Dank für 
alle bereits erwiesene Unterstützung in der 
zurückliegenden Zeit. Wir rechnen mit ihrer 
Großherzigkeit auch in den kommenden 
Monaten.
Ihre V. Wölfle
im Auftrag von Grenzenlos e.V. 

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 10.12. – 2. Advent
18:00 Uhr „Sing & Pray“
 Abendgottesdienst, 
 M. Schönwald und Posaunenchor 
 St. Paulus, Pauluskirche
Sonntag, 17.12. – 3. Advent
10:15 Uhr Gottesdienst,
 A. Kobler, Pauluskirche
 anschl. Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus
Sonntag, 24.12. – 4. Advent
Heiligabend
15:00 Uhr Familiengottesdienst
 mit Krippenspiel,
 M. Schönwald & Team, Pauluskirche
17:00 Uhr Christ-Vesper Gottesdienst,
 V. Wölfle und Bettina Linck Harfe,
 Pauluskirche
Sonntag, 25.12. – Weihnachtsfest
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
 FEMM-Chor unter der Leitung von
 Miriam Möckl, 
 M. Schönwald, Pauluskirche
Sonntag, 31.12. – Altjahresabend
16:00 Uhr Jahresabschluss für ALLE,
 Gottesdienst mit Schornsteinfeger und  
 Handglocken Duett,
 V. Wölfle, A. Streib, E. Bracharz-Streib,  
 Pauluskirche

* * * * * * * * * * * * * * *
Seniorenkaffee
„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet -
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen
ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.
Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 
 H. Fleckenstein
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils 
montags von 14:30 - 16:15 Uhr statt. 
Die nächsten Termine sind am: 
 11. Dezember
 „Weihnachten,
 Fest des Friedens und der Freude.“ 
 Refin.: Viola Wölfle
 15. Januar
 „Nur wer gut schläft,
 kann auch gut wach sein.“ 
 Schlafstörungen – Ursachen,
 Diagnostik und Hilfen.
 Refin.: Dr. L. Blatt
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffee-Trinken. Ideen für die 
Gestaltung zukünftiger Treffen. Humor. 

Bekannte, Freunde und Nachbarn … Wir 
freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Seniorenkaffee-Team

* * * * * * * * * * * * * * *
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Termin: 
Sonntag, 28. Januar 2024

* * * * * * * * * * * * * * *
Krippenspiel
Hier sind die Termine zu den Proben für die 
angemeldeten Teilnehmer:
Übungstreffen dienstags:   12.12. / 19.12.  
 immer von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
 Pauluskirche
Generalprobe: 23.12., 10.00 Uhr

* * * * * * * * * * * * * * *
Neue Krabbelgruppen:
Es gibt wieder Nachwuchs für unsere Krab-
belgruppe. Mütter und Väter von Babys im 
Alter von ca. 6 Monate bis etwa 2 Jahre 
möchten sich 1x in der Woche mit ihren 
Kindern im Gemeindehaus zum Spielen, 
Singen, Erfahrungsaustauch und gemein-
samen Frühstücken treffen. Haben Sie 
auch Interesse?
Infos: über das Pfarramt

* * * * * * * * * * * * * * *
Erinnerung an Deine Taufe
 Gottesdienst für Groß und Klein 
 am Sonntag, 25. Februar 
 um 10.15 Uhr, Pauluskirche
In der Taufe bekommen wir Gottes Segen 
zugesprochen. Doch bei vielen Menschen 
ist diese schon eine Weile her. Damit wir 
nicht vergessen, dass Gott immer bei uns 
ist, erinnern wir uns daran. Und … egal wie 
alt du bist: 
Bringe gerne Deine Taufkerze mit! Wir fei-
ern einen Gottesdienst voller Schwung für 
Groß und Klein. Er ist eine die Generatio-
nen übergreifende Feier der Liebe Gottes, 
gestaltet vom Familiengottesdienst-Team. 
Biblische Geschichten, witziges Theater, 
Musik, Bewegung, Minipredigt, Tiefgang, 
Spaß und Überraschungen gehören unbe-
dingt mit dazu

* * * * * * * * * * * * * * *
Konfi-Kurs 2023/2024:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
15. Dezember 2023, 17:15 - 19:15 Uhr 
im Gemeindehaus, Boppstr. 17

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der St. Paulus Projektchor probt im neu-
en Jahr wieder: 23. Januar, 06. Februar, 20. 
Februar, 05. März
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
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Sing & Pray 
Abendgottesdienst wieder ab Oktober 
Wir verändern unser Gottesdienstpro-
gramm! Wir probieren es für ein weiteres 
halbes Jahr in der Paulusgemeinde: 
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr. 
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet Sie 
ein stimmungsvoller Gottesdienst mit Mu-
sik, persönlichem Gebet und Segen. Diese 
Termine gleich in den Kalender eintragen: 
10.12. „im Advent“ 
15.01. „mit ökumenischem Gast“  
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“
M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
Lobpreis-Abend
Mit Musik Herzen berühren. Musik kann 
unser Herz oft tiefer berühren als Worte 
dies können. Auch im Gebet kann man 
diese Erfahrung machen. Und Lobpreis ist 
eine gesungene Form des Gebets. Mit der 
Band „Weniger ist nichts“ hat die moderne 
Kirchenmusik Einzug gefunden in der Pau-
lusgemeinde. Ein junges Team von Ehren-
amtlichen bereitet die Lobpreis-Abende 
vor. Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung 
und Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. Danach gibt’s die 
Möglichkeit zur Begegnung untereinan-
der. Nächster Termin: Sonntag, 04.02. um 
18.30 Uhr.  M. Schönwald

* * * * * * * * * * * * * * *
LUV Workshop in Aschaffenburg
Ein Inspirations-Workshop in 6 Einheiten. 
Erlebe Gastfreundschaft, Inspiration, Tiefe 
& Leichtigkeit.
„Eine moderne Art, mit dem Spirituellen 
umzugehen: Offenheit, Gleichheit, kein 
Dogma, keine Schwere, sondern Leich-
tigkeit des Glaubens.“ (LUV-Teilnehmer:In 
2022)
In ruhigen Zeiten – wenn uns der Alltag 
nicht länger vom Nachdenken abhält – 
stellt sich bei uns ein Gefühl der Sehnsucht 
ein. Manchmal bedauern wir Entscheidun-
gen, die wir getroffen haben. Manchmal 
sehnen wir uns nach etwas, das tiefer geht. 
Woraus besteht eigentlich gutes Leben? 
Und wie kommen wir dahin?
LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Sei-
te“ - sich neu ausrichten, Kraft und Inspi-
ration spüren und tiefer ins Leben eintau-
chen. Diese Erfahrung wünschen wir dir.
Erlebe einen einzigartigen Workshop. Entwi-
ckelt für offene Menschen, Sinnsucher:Innen 
und spirituell Interessierte. 
Im Januar 2024 startet ein ökumenisches 
Team den LUV-Workshop in Aschaffen-
burg.
Der LUV-Workshop beleuchtet unsere Ge-
schichte, unsere Einzigartigkeit, unsere 
Sehnsucht. Überraschende Zusammen-
hänge kommen dabei ans Licht. Was hat 
mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Was 
ist mein größter Wunsch? Inwiefern kann 
Spiritualität Tiefe und Kraft ermöglichen? 
Wie kann meine Lebensreise weitergehen?
Mit dem LUV-Workshop wollen wir etwas 
Neues ausprobieren: Wir öffnen einen 
geschützten Raum, in dem wir uns in ent-
spannter Atmosphäre austauschen über 
das, was wir für uns als wegweisend er-
kannt haben. Mit kurzen Impulsen und Fra-
gen kannst du eigene Erfahrungen vertie-
fen und neue Sichtweisen entdecken.
LUV richtet sich an Menschen, denen die 
postmodern-pluralistische Lebenswelt ver-

traut ist. Der Workshop nimmt das Bedürf-
nis auf, über das eigene „Ich“ zu reflek-
tieren und Mindfullness, Achtsamkeit und 
Spiritualität als Ressourcen zu entdecken.
LUV beginnt mit dem unverbindlichen 
Infotreffen am 11. Januar im Evangeli-
schen Jugendzentrum in der Alexandra-
straße 5 (ohne Anmeldung).
Der LUV-Workshop besteht aus sechs zu-
sammenhängenden Einheiten. Mit einer 
Anmeldung legst du dich fest, Dir für alle 
sechs Treffen Zeit zu nehmen.
LUV Treffen donnerstags von 19.30 bis 
22.00 Uhr: 18.01., 25.01., 01.02., 08.02., 
15.02. und 22.02.
Infos und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Team: Lukas Greubel (Jugendseelsorger), 
Dr. Ursula Silber (martinusforum), Michel-
le Schönwald (Pfarrerin), Swen Hoffmann 
(Gemeindereferent), Sandra Weiss (Pfar-
rerin)
Ort: Evangelisches Jugendzentrum,
Alexand-rastraße 5, 63739 Aschaffenburg
Ansprechpartnerin: 
sandra.weiss@elkb.de, 06021/3268519
Was Du persönlich glaubst oder ob bzw. 
zu welcher Kirche Du gehörst, ist für den 
Workshop egal.
https://luv-workshop.de/was-ist-luv/

* * * * * * * * * * * * * * *
St. Paulus Bücherei
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
sonntags von 11:00 - 12:30 Uhr 
mittwochs von 15:00 - 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien). An bundesein-
heitlichen Feiertagen geschlossen.
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei be-
findet sich im 1. Stock des Gemeindehau-
ses in der Boppstraße 17. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.  Ihr Büchereiteam

* * * * * * * * * * * * * * *
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche. Selbstver-
ständlich finden Sie alle Artikel aus dem 
Gemeindebrief, aktuelle Hinweise sowie 
verschiedene Links zu den TV und Online-
gottesdiensten auf unserer Homepage un-
ter: www.st-paulus-aschaffenburg.de

* * * * * * * * * * * * * * *
„EVANGELISCH“
im RADIO/FERNSEHEN:
Radio: Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf 
Bayern 1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelischemor-
genfeier/551
Jeden 2. Sonntag um 10:05 Uhr im Deutsch-
landfunk: Gottesdienst. Informationen unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-
radio/
Fernsehen: Jeden zweiten Sonntag um 
9:30 Uhr im ZDF: Evangelischer Gottes-
dienst.

AKTUELLES aus dem Verein 
Der SC Rauenthal lädt zur Weihnachts-
feier am 16.12.23 um 19:00 Uhr auf dem 
Pfaffenberg ein. Mit dabei ist natürlich wie-
der unsere legendäre Tombola. 

RÜCKBLICK 
Am 1. Advent waren wir mit unseren Bam-
binis mit 3 Teams in Großostheim in 
der Welzbachhalle zu Gast. Vormittags 
traten wir mit zwei Mannschaften beim Tur-
nier des Jahrgangs 2017 an, während wir 
nachmittags für das 2018er-Turnier mit ei-
ner Mannschaft am Start waren.
Team grau startete gegen den späteren 
Zweitplatzierten SG Wasserlos-Hörstein 
mit einem 2:2 in das Turnier. Stark war die 
Moral in diesem Spiel der ganzen SCR 
Mannschaft: nach einem 0:2 Rückstand 
holte das Team noch einen verdienten 
Punkt. 
Im zweiten Spiel ging es gegen JFV 
Obertshausen wo es am Ende ein souve-
ränes 4:1 gab.
Der BSC aus Schweinheim war mit einer 
sehr jungen Mannschaft am Start die sehr 
aufopfernd gekämpft hat. Unsere Bambini 
hatten am Ende mit 6:1 die Nase vorn.
Gegen Goldbach waren wir überlegen und 
spielerisch auch besser, dennoch muss-
ten wir das 0:1 hinnehmen. Dann hatten 
wir auch noch ein wenig Pech, Jakob war 
frei durch und erzielte das 1:1. Leider be-
rührte er den Ball in der Schusszone nicht 
mehr, so dass wir diesen Treffer leider nicht 
werten konnten. Anschließend nutze Noah 
dann noch reaktionsschnell eine Chance 
und glich das umkämpfte Spiel zum 1:1 
aus.
Im letzten Spiel war klar, dass wir mit ei-
nem Sieg als Turniersieger vom Platz ge-
hen würden. Ein wenig merkte man das 
unserer Mannschaft an, aber auch mit 
Druck können sie umgehen: schnell stand 
es 3:0 für uns. Doch der TV Schweinheim 
steckte nicht nicht auf und kämpfte sich bis 
auf 3:2 heran. Mit dem Anstoß machten wir 
dann aber den Deckel drauf und erzielten 
das 4:2.
Insgesamt eine starke Leistung unserer 
Mannschaft, die sich mit dem Turniersieg 
belohnt! Die Leistung unserer Mannschaft 
unterstreicht auch die Anzahl unserer er-
zielten Tore (17) – die beiden Mannschaf-
ten mit den zweitmeisten Toren hatten je 
acht Treffer erzielt.
In Team grau spielten: Max G., Jakob B. (6 
Tore), Noah M. (6 Tore), Tom B. (3 Tore), 
Max K. (2 Tore)
Team weiß hatte Startschwierigkeiten und 
ging gegen Wasserlos-Hörstein mit einer 
0:3-Niederlage vom Platz. Im zweiten Spiel 
konnten wir durch Jonah und Maxi S. un-
sere ersten Tore erzielen, verloren aber 
doch deutlich mit 2:8 gegen Obertshausen. 
Der Knoten platzte dann im dritten Spiel, 
das wir durch Tore von Jonah (2) und Toni 
mit 3:0 gewinnen konnten. Unser vielleicht 
bestes Spiel des Turniers folgte dann ge-
gen Goldbach: Maxi S., Lila und Jonah (2) 
erzielten die Treffer für einen 4:2-Sieg. Im 

12

Aus Vereinen und Verbänden

Vögel 
füttern
aber richtig!

Fo
to

: I
ng

o 
Ri

ts
ch

er

kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/fuettern

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.



letzten Spiel ging es gegen den Staffel-
sieger TV Schweinheim, der alle 5 Spiele 
gewinnen konnte und dabei nur 3 Gegen-
treffer hinnehmen musste – eines davon 
durch unser Team weiß in Person von Maxi 
Schmitt. So standen am Ende 6 Punkte auf 
unserem Konto – nur zwei Mannschaften 
konnten mehr Punkte holen.
In Team weiß spielten: Paul P., Till W.,
Jonah P. (5 Tore), Maxi S. (3 Tore), Lila F. 
(1 Tor), Toni K. (1 Tor)
Einen bemerkenswerten 3. Platz erreichte 
unser G2-Team des 2018er Jahrgangs. 
Nach einigen Anpassungsschwierigkeiten 
entschied Rafael das erste Spiel mit der 
vierten hundertprozentigen Chance mit 
1:0. Im 2. Spiel gingen wir früh durch Tino 
in Führung, mussten aufgrund von Schlaf-
mützigkeit den Ausgleich hinnehmen. 
Matteo brachte uns wieder in Führung, im 
letzten Angriff gelang dem Gegner noch 
der 2:2-Ausgleich. Spiel 3 ging gar nicht 
so eindeutig gegen den späteren verlust-
punktfreien Turniersieger Wörth 2 mit 0:2 
verloren. Nach der Pause und angesta-
chelt durch angepasste Trainervorgaben 
siegte das Team 4:1, ehe im letzten Spiel 
nach 0:2-Rückstand dank Matteo und Han-
nes, der einen fulminanten Schuss von der 
Schusszonengrenze per Volley versenkte, 
noch ein Unentschieden erkämpft werden 
konnte. Beinahe hätte die aufopferungsvoll 
kämpfende Marla sogar noch den Siegtref-
fer erzielt, setzte ihren Schuss aus zu spit-
zem Winkel aber leider knapp vorbei. So 
standen am Ende 8 Punkte und 9:7 Tore 
auf der Habenseite, was einen ausgezeich-
neten 3. Platz bedeutete. Auch wenn noch 
nicht alles nach Fußball aussah, erkannten 
die mitgereisten und frenetisch jubelnden 
Anhänger besonders im 2. Durchgang eine 
deutliche Leistungssteigerung und hoffen 
auf weitere Einsätze des jüngeren Jahr-
gangs bei den Hallenturnieren der Winter-
saison.
Es spielten: Matteo (4 Tore), Rafael (2), 
Dario, Tino, Hannes (je 1 Tor), Marla
Unterm Strich wieder ein schönes und er-
folgreiches Turnier für unsere Kids. Alle 
Mannschaften konnten mindestens zwei 
Spiele gewinnen, 13 Kinder haben ein 
(oder mehrere) Tore erzielt, in Summe 
waren es 36 Tore. Die Krönung war der 
Turniersieg von Team grau, das als ein-
zige Mannschaft seiner Staffel kein Spiel 
verlor und somit mit den meisten Punkten, 
der besten Tordifferenz und den meisten 
erzielten Toren verdient als Gewinner aus 
der Halle ging!
TRAININGSZEITEN:
1. + 2. Mannschaft
 Dienstags und Donnerstags ab 19:00  
 Uhr (wechselt zwischen Weihersgrund  
 und Gelände FCO)
Kleinfeldjugend
Bambinis und F-Jugend
 Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr  
 (Weihersgrund/FCO)
E-Jugend
 Mittwochs und Freitags ab 16:30 Uhr  
 (Weihersgrund/FCO)
AH (Alte Herren)
 jeden Freitag um 19:00 Uhr
 auf dem Weihersgrund Sportplatz 
FSV MOUNTAINBIKING
Die Abteilung Mountainbike befindet sich 
zur Zeit in Winterpause. Ab wann es wei-
tergeht wird früh genug bekannt gegeben.

VERMIETUNG  des  VEREINSHEIMS:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 01739553642
Der FSV Glattbach ONLINE:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV.
Hier gibt es aktuelle News, Spielberichte, 
Bilder, Infos zu kommenden Spielen und 
Sonstiges rund um unseren FSV Glatt-
bach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
Freitags von 15.45 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle

Weihnachtsfeiern des jüngsten 
TVG/HSG-Nachwuchses
Nach einem ereignisreichen Verlauf des  
Jahres 2023 finden kurz vor dem Weih-
nachtsfest traditionellerweise die Weih-
nachtsfeiern für die zahlreichen sport-
treibenden Kids des TVG u. seiner 
Handballabteilung HSG 2020 Haibach/
Glattbach statt. Während die Teams mit 
den ‚älteren‘ Jahrgängen 2005 - 2014 
ihre Feiern in eigener Regie durchführen, 
werden für den umfangreichen  jüngeren 
Nachwuchs der Jahrgänge 2015 - 2023 
mit seinen Familienangehörigen erstmals 
3  Weihnachtsfeiern in der TV-Halle statt-
finden:

Freitag, 15.12.23 von 16:00 – 18:00 Uhr
 TVG-Gruppen Eltern & Kind-Turnen
 1 + 2 für die jüngsten TVG-Kids vom  
 Krabbelalter bis ca. 3 ½ Jahren
Sonntag, 17.12.23 von 11:00 – 13:00 Uhr
 HSG-Gruppe Handball-Kindergarten
 mit zahlreichen Kids der
 Jg. 2018/19 + teils 20
Sonntag, 17.12.23 von 14:00 – 16:00 Uhr
 mit den 4 Gruppen der HSG 2020 
 Handball-SCHULE -
 Mädels u. Jungs Jg. 2017 
 G 1-Jugend - TVG-Mädels u. Jungs
 Jg. 2016
 G 2-Jugend - TVH-Mädels u. Jungs
 Jg. 2016
 F - Jugend - Mädels u. Jungs Jg. 2015
Die Nachwuchstrainer/Betreuer*innen ha-
ben hierfür kurzweilige Abläufe mit einer 
Mischung von Sport, Musik u. weihnacht-
licher Stimmung zusammengestellt. Im 
Mittelpunkt wird der Weihnachtsmann ste-
hen, der sich zusammen mit seinen Knecht 
Ruprechten angekündigt hat. Er wird kurz 
über die aktuellen Ereignisse berichten 
und sicherlich auch einige Weihnachtsge-
schenke an die TVG/HSG-Youngster ver-
teilen.
Alle Kinder der aufgeführten TVG/HSG-
Nachwuchsteams sind mit ihren Familien-
angehörigen herzlichst zu den Weihnachts-
feiern in der weihnachtlich dekorierten 
TV-Halle eingeladen! Für Speisen u. Ge-
tränke wird bestens gesorgt.

Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
FSG Bürgstadt/Kirchzell 21:33
Herren 1
TV Kleinwallstadt –
HSG Haibach/Glattbach 25:46
Nur eine Halbzeit Anschluss gehalten
Am Sonntagabend war der Tabellenführer 
FSG Bürgstadt/Kirchzell zu Gast. Das Hin-
spiel gewann die FSG klar.
Der Beginn der Partie verlief sehr ausgegli-
chen. Beide Mannschaften spielten schnel-
le Angriffe, so ging es Schlag auf Schlag. 
Die Abwehrseiten agierten beide sehr ro-
bust und versuchten immer wieder, Fehler 
zu erzwingen. Das war auch das Hauptpro-
blem der Hausherrinnen. Hätte man eine 
Fehlerliste an diesem Tag geführt, hätte 
man viel Papier beschreiben müssen. Aber 
auch die FSG zeigte Nerven und verspiel-
te sich den ein oder anderen Ball. In der 
25. Minute schafften die Gäste es, sich 
erstmals auf 4 Tore abzusetzen. Bis zur 
Halbzeit fiel dann auch kein Tor mehr. Die 
Seiten wurden beim 9:13 gewechselt.
Die HSG wusste, dass man durch das Ab-
stellen der Fehler und weiterhin konzent-
riertes Verteidigen, den Klassenprimus 
ärgern konnte. Doch die zweite Halbzeit 
gestaltete sich anders als erhofft. Die Feh-
ler reihten sich weiter aneinander und jetzt 
fing auch die Abwehr an zu bröckeln. Die 
doppelte Unterzahl gab ihren Rest dazu. 
Letztendlich musste man sich 21:33 ge-
schlagen geben.
Ein Lichtblick dürfte sein, dass C. Sauer ihr 
Comeback nach längerer Verletzungspau-
se geben konnte.
Nächste Woche steht das letzte Spiel des 



Jahres 2023 an. Die HSGlerinnen gastie-
ren bei der SG Egelsbach und freuen sich 
über Unterstützung. Anpfiff 15 Uhr in der 
Dr. Horst-Schmidt Halle Egelsbach.
Es spielten: S. Trapp, C. Sauer
L. Hock (4), D. Rosenzweig (0), R. Latakai-
te-Willig (6), M. Stolle (0), J. Möckl (4), L. 
Helfrich (1), F. Hemberger (4/1), L. Müller 
(1), H. Markert (1)
Herren 1 feiern höchsten Saisonsieg in 
Kleinwallstadt
Trotz einer schwierigen Trainingswoche, 
die durch krankheits- und arbeitsbeding-
te Ausfälle nicht wie gewohnt abgehalten 
werden konnte, reiste man vergangenen 
Samstag mit einem vollen Kader nach 
Kleinwallstadt. Auch wenn einige Spieler 
noch nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte wa-
ren, wollte man von Beginn an das Spiel 
in die eigene Hand nehmen. Bis zum 6:8 
in der 12. Minute konnte der Gastgeber 
noch gut mithalten, danach drehte unsere 
HSG mächtig auf: Ein an diesem Tag sehr 
stark aufgelegter P. Orth im Tor, gepaart 
mit einer überaus stabilen Abwehr, ließ uns 
einen 19:3 Lauf starten. Egal ob Gegenstö-
ße, Abschlüsse vom Kreis oder aus dem 
Rückraum - in diesem Spiel schien fast 
alles zu gelingen. So ging man mit einer 
Pausenführung von 9:27 in die Kabine.
Die Devise für die zweite Hälfte war klar: 
nicht nachlassen und gnadenlos weiter das 
Tempospiel forcieren. Bereits in der 45. Mi-
nute konnte man den 40. eigenen Treffer 
erzielen und war auf Kurs, die 50 Tore voll-
zumachen oder zu überbieten. Doch war 
die Schlussviertelstunde nicht mehr von 
der Konzentration und Überzeugung ge-
prägt, wie sie die zahlreichen mitgereisten 
Fans die ersten 45 Minuten zu sehen beka-
men. So lud man den Rückraumlinken der 
Gastgeber zu einfachen Toren ein und ver-
gab mehrere Chancen freistehend. Alles in 
allem ein sehenswertes und überzeugen-
des Auswärtsspiel unserer HSG, das über 
die volle Spielzeit von beiden Teams sehr 
fair geführt und vom Unparteiischen souve-
rän geleitet wurde. Das 25:46 markiert den 
nächsten Auswärtserfolg und zwei weitere 
Punkte auf der Habenseite. Der Anschluss 
an die Tabellenspitze ist durch die gleich-
zeitige Niederlage der HSG Odenwald wie-
derhergestellt. Danke auch an M. Herzog 
und J. Bergmann für die Bereitschaft aus-
zuhelfen.
Für die HSG im Einsatz: P. Orth, M. Her-
zog; N. Jäger (14/1), S. Baron (9), D. Hes-
bacher (8), K. Gehl (6), J. Bergmann (3), S. 
Kaup, L. Hemberger (je 2), S. Schwob, T. 
Straub (je 1), A. Schwob und L. Hesbacher
Nächsten Samstag steht der letzte Heim-
spieltag des Kalenderjahres vor der Tür. 
Gegner ist der ambitionierte Aufsteiger der 
HSG Sulzbach/Leidersbach. Das Team um 
die ehemaligen HSG-Spieler J. Jaklin, S. 
Aulbach und A. Hain darf keinesfalls unter-
schätzt werden. Mit einem Punkt in Oden-
wald und aktuell Tabellenplatz 5 konnte der 
kommende Gegner schon ein paar Ausru-
fezeichen setzen. Doch unsere HSG setzt 
alles daran, die Punkte in der Heimat zu 
behalten. Anpfiff ist um 19 Uhr in der Sport-
halle am Hohen Kreuz. Wir freuen uns über 
zahlreiche Unterstützung!
Vorschau Aktive
Damen 1
 SG Egelsbach – HSG Haib./Glattbach
am 09.12.2023 um 15:00 Uhr
in der Dr.-Horst-Schmidt-Halle

Damen 2
 HSG Haibach/Glattbach II –
 FSG Bürgstadt/Kirchzell III
am 09.12.2023 um 15:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 1
 HSG Haibach/Glattbach –
 HSG Sulzbach/Leidersbach
am 09.12.2023 um 19:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
Herren 2
 HSG Haibach/Glattbach II –
 TV Bürgstadt
am 09.12.2023 um 17:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
HANDBALL JUGEND
Ergebnisse vom Wochenende
mA-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Aschaffenburg 08 35:31
mB1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Erlenbach 30:38
mB2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
HSG Hörstein/Michelbach WH
mC-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Umstadt/Habitzheim II 36:35
mD-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
mJSG Gr.Zimmern/Dieburg 16:31
mE1-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
TV Erlenbach 2:0
mE2-Jugend
HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.) –
JSG Wallstadt II 0:2
wA-Jugend
HSG Dietesh./Mühlh. –
HSG Haibach/Glattbach 16:46
wA-Jugend
TuSpo Obernburg –
HSG Haibach/Glattbach 28:42
wC-Jugend
HSG Odenwald –
HSG Haibach/Glattbach 22:27
wE-Jugend
HSG Haibach/Glattbach –
JSG Umstadt/Habitzheim 0:2
Super Teamleistung in ersten Spiel des 
Heimspieltages!
Nach zweiwöchiger Spielpause trat unsere 
männliche E1-Jugend am vergangenen 
Sonntag zuhause gegen den TV Erlen-
bach an. Von Beginn an agierten unsere 
Jungs zielstrebig und konnten den Gegner 
in der Spielweise 2x 3gg3 häufig in der ei-
genen Spielfeldhälfte festsetzen. Auch in 
der Defensive zeigten sich unsere Jungs 
aufmerksam. Vorrangig Johan Repp an-
tizipierte zahlreiche Pässe des Gegners 
und leitete das Spiel von hinten geschickt. 
Zusätzlich hatten wir mit Linus Roth einen 
starken Rückhalt im Tor. Auch im Spiel 
6gg6 in der zweiten Halbzeit knüpfte un-
sere Mannschaft an die gute Leistung an. 
Die Inhalte im Training wurden teilweise 
sehr gut umgesetzt und alle Spieler konn-
ten sich erfolgreich in die Torschützenliste 
eintragen.
Jungs, macht weiter so!
Für die HSG2020 erfolgreich waren: Aß-
mus Ferdinand, Fabos Julian, Krauser 
Matti, Ludwig Dave, Pfeifer David, Repp 
Johan, TW und Feldspieler Roth Linus, TW 
und Feldspieler Schwarz Tom.
Im zweiten Spiel geht die Luft aus!
Im zweiten Spiel des Wochenendes traf 

unsere männliche E2-Jugend auf die 
JSG Wallstadt 2. Hier konnten wir leider 
nicht an die gute Leistung des Vorspiels 
anknüpfen. Der Gegner dominierte von 
Beginn an. Dank einer hervorragenden 
Leistung unseres Torhüters Tom Schwarz 
konnten wir das Spiel anfänglich noch 
ausgeglichen gestalten. Mit fortlaufender 
Spielzeit schwanden unsere Kräfte und lei-
der auch die nötige Gegenwehr. Allerdings 
konnte Aßmus Ferdinand und Fabos Julian 
noch einige erfolgreich Akzente setzen. Am 
Ende erzielte die JSG Wallstadt einen ver-
dienten Sieg. Trotzdem können alle Jungs 
stolz auf den Heimspieltag sein.
Für die HSG2020 aktiv waren: Aßmus Fer-
dinand, Fabos Julian, Freund Lennard, 
Hurth Max, Jung Johann, Krauser Matti, 
Ludwig Dave, Pfeifer David, Poremba Hen-
ry, Roth Linus, TW Schwarz Tom.
Kantersieg am Freitagabend
Zu einem Nachholspiel reiste unsere wA-
Jugend am Freitagabend nach Dietes-
heim. Gegen einen unterlegenen Gegner, 
der ohne gelernte Torhüterin antreten 
musste, ließ man dabei von Beginn an kei-
ne Zweifel aufkommen, wer dieses Spiel 
gewinnen würde. Mit einer geschlossenen 
und guten Mannschaftsleistung konnte 
man so die Tordifferenz ein wenig aufbes-
sern und gewann am Ende verdient und 
deutlich mit 16:46.
Für die HSG 2020 spielten:  Fiona Schus-
tek TW, Lilly Welsch TW, Anna Striegl 8/1, 
Sophie Waßmer 7/1, Pauline Fuchs 6, Eva 
Breitinger 6, Fiona Hemberger 4/1, Helen 
Heincke 4, Annika Lindauer 3, Selina Le-
bert 3, Clara Hanusch 3, Senia Schmidt 1, 
Magdalena Liliensiek 1 und Alessa Hock 
Erfolgreich in Obernburg
Die wA-Jugend der HSG 2020 konnte 
auch ihr zweites Spiel an diesem Wochen-
ende gewinnen. Nach dem Sieg am Frei-
tagabend war man am Sonntagmittag noch 
zu Gast in Obernburg. 
Gegen die Mannschaft der TuSpo konnte 
man erneut vor allem im Angriff überzeu-
gen und nochmals über 40 Tore erzielen. 
Die Gastgeberinnen fanden trotz verschie-
dener Abwehrformationen kein Mittel ge-
gen den HSG Angriff, der immer wieder mit 
viel Tempo auf das Tor der Obernburgerin-
nen zurollte. Da aber auch die Haibach/
Glattbacher Abwehr an diesem Mittag nicht 
ganz so stabil wie gewohnt stand, ergab 
sich ein torreiches Spiel, welches wir mit 
28:42 für uns entschieden. 
Für die HSG 2020 spielten: Fiona Schus-
tek TW, Lilly Welsch TW, Fiona Hemberger 
16/7, Sophie Waßmer 5, Anna Striegl 4, 
Helen Heincke 4, Clara Hanusch 4, Annika 
Lindauer 3, Pauline Fuchs 2, Alessa Hock 
2, Senia Schmidt 1, Magdalena Liliensiek 
1, Eva Breitinger und Selina Lebert 
Deutliche Niederlage
gegen Tabellenführer!
Die weibliche E-Jugend der HSG2020 
hatte am Sonntag um 16:30 Uhr in der 
KUS-Halle Haibach im vorletzten Spiel vor 
der Weihnachtspause gegen den verlust-
punktfreien Tabellenführer JSG Umstadt/
Habitzheim eine sehr hohe Hürde zu be-
wältigen.
Schon in den ersten Minuten war bei der 
Spielweise 2 x 3:3 zu erkennen, dass die 
Gäste körperlich (alle Jahrg. 2013!) und in 
der gesamten Spielanlage den HSG-lerin-
nen weit überlegen waren. Das Spiel war 
gerade 3 Min. alt, da lag der HSG-Nach-
wuchs aufgrund von mehreren Ballverlus-
ten im eigenen Abwehrbereich bereits mit 
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0:7 in Rückstand, wobei insbesondere die 
Nr. 26 von der JSG in ihren Aktionen nicht 
zu bremsen war. Danach fand das HSG-
Team etwas besser ins Spielgeschehen 
und konnte 2 schöne Tore durch Samira 
zum 2:7 in der 6. Min. erzielen. Trotz lo-
benswerten Bemühungen musste man in 
Folge die deutliche Überlegenheit der Gäs-
te anerkennen und geriet bis zur Halbzeit-
pause mit 4:20 ins Hintertreffen.
Auch in der 2. Hälfte bei der Spielweise 
,6:6 offensive Abwehr über das Feld‘ klare 
Dominanz des bärenstarken Tabellenfüh-
rers. Gegen die sehr offensive u. zwei-
kampfstarke JSG-Abwehr konnte man 
auch mit nicht nachlassendem Kampfgeist 
nur wenige Torchancen erspielen. Bedingt 
durch zuviele  Ballverluste im Spielaufbau 
und Zuordnungsproblemen in der Abwehr,  
musste man zahlreiche Tempogegenstoß-
Tore durch die schnellen u. treffsicheren 
Gästespielerinnen hinnehmen. So war 
letztlich über die Stationen 4:27/7:30/8:33 
eine 8:35-Heimniederlage nicht zu verhin-
dern.
Nach dem Schlusspfiff stellte sich die Fra-
ge, warum das enorm spielstarke Gäs-
teteam trotz Quali-Spielen während der 
Sommerrunde nicht in der Bezirksliga 1, 
sondern in der Bezirksliga 2 eingestuft wur-
de und in allen Begegnungen die teils jün-
geren Spielpartner deklassiert u. frustriert!
Für die HSG 2020 spielten: Im Tor C. 
Richter, sowie im Feld L. Böge1, E. Dries, 
J.Friedl, M. Gräser, M. Matthes, S. Mößle 
4, L. Moos 1, E. Roumiguiere u. V. Skupin 
2. F. Schürmann konnte leider nicht mitwir-
ken.
VORSCHAU  JUGEND
mB1-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach–
 HSG Stockstadt/Mainaschaff
am 10.12.2023 um 16:00 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mC-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 TV Niedernberg
am 09.12.2023 um 13:15 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mD-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 HSG Erbach/D.-Erbach
am 09.12.2023 um 11:45 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach
mE1- Jugend
 HSG Odenwald –
 HSG Haibach/Glattbach
am 09.12.2023 um 13:00 Uhr
in der Sporthalle Brombachtal
mE2-Jugend
 TV Niedernberg –
 HSG Haibach/Glattbach aK II (a.K.)
am 10.12.2023 um 11:00 Uhr
in der Hans-Herrmann-Halle
wA-Jugend
 JSG Wallstadt –
 HSG Haibach/Glattbach
am 09.12.2023 um 17:30 Uhr
in der Sporthalle Großwallstadt
wC-Jugend
 TuSpo Obernburg –
 HSG Haibach/Glattbach
am 10.12.2023 um 13:00 Uhr
in der Valentin-Ballmann-Halle Obernburg
wD-Jugend
 HSG Haibach/Glattbach –
 HSG Erbach/D.-Erbach
am 10.12.2023 um 14:30 Uhr
in der Sph. am Hohen Kreuz Haibach

wE-Jugend
 JSG Dieburg/Gr-Zimmern II –
 HSG Haibach/Glattbach
am 09.12.2023 um 15:00 Uhr
in der Schloßgartenhalle Dieburg
‚GRUNDSCHULAKTIONSTAG Handball‘  
- spielerisch Handballluft schnuppern!
Einen abwechslungsreichen Schnupper- 
Handball-Vormittag erlebten 20 Schü-
ler*innen der Klasse 2a von der 
Grundschule Glattbach am Mittwoch, 
29.11.2023, in der TV-Halle. Zur Freude 
der jungen Generation wurde die Schul-
bank mit der Sporthalle getauscht und 
die vom Deutschen Handballbund (DHB) 
in Kooperation mit den Grundschulen u. 
den Vereinen organisierte Aktion ‚Grund-
schulaktionstag Handball 2023‘ erfolgreich 
durchgeführt.
Die Handball-Abteilung der HSG 2020 Hai-
bach/Glattbach hatte die Zweitklässer ein-
geladen, um die Kids für Bewegung, Ball- 
u. Mannschaftssport und insbesondere für 
das attraktive Handballspiel zu begeistern. 
Die Übungsleiter*innen der HSG 2020 Ce-
line, Johanna, Leni, Helmut u. Nic waren 
bestens auf das tolle Event vorbereitet und 
begleiteten gemeinsam mit Klassen-Leh-
rerin J. Hofmann die Youngster von 08:25 
- 11:05 Uhr durch das kurzweilige Pro-
gramm. Nach der Begrüßung und der Ver-
teilung von Namensschildern erhielt jeder 
Teilnehmer einen Handball und mit  großem 
Eifer wurde Teil 1 ‚Erwärmung‘ mit vielfäl-
tigen Bewegungen mit Ball absolviert. Nach 
kurzer Trinkpause ging es weiter mit Teil 2 
‚Schnapp Dir den Hanniball-Pass‘!  Ein-
geteilt in 4 Gruppen mussten verschiedene 
Übungen aus den vorgegebenen Bereichen 
Werfen & Fangen, Prellen, Zielwerfen, Lau-
fen u. Hochwerfen an 5 Spielstationen ge-
meistert werden, wobei die Youngster ihr 
sportliches Können u. Geschick mit großer 
Begeisterung unter Beweis stellten. Jedes 
Kind bekam hierfür einen ‚Hanniball-Pass‘, 
in dem die bei jeder Übung gesammelten 
Punkte eingetragen wurden. Die Gesamt-
punktzahl wurde am Ende mit Gold, Silber 
oder Bronze ausgezeichnet. Gegen 10:10 
Uhr hieß es Bühnenwechsel und es wurden 
für Teil 3 ‚Handball x 2‘ zwei Spielfelder 
zur Durchführung der kindgerechten Hand-
ball-Spielform ‚Aufsetzerball‘ mit der Vari-
ante 3:3 + TW eingerichtet. Ausgestattet mit 
Handballtrikots konnten die 2 Mädel- u. die 
2 Jungen-Teams bei einer Spielzeit von je 2 
x 14 Min. mit großer Spielfreude die schnel-
len Abläufe eines Handballspieles kennen 
lernen, das Prellen u. Passen praktizieren 
und auch die ersten Tore erzielen. 
Viel zu schnell mussten gegen 10:50 Uhr  
die Handball-Schnupperspiele wieder be- 
endet werden und es kam zur Sieger-
ehrung, wo alle Teilnehmer ihren ‚Han-
niball-Pass‘, sowie als Belohnung für die 
sportlichen Taten Schweißbänder mit 
Hand-ball-Motiv u. etwas Süßes überreicht 
bekamen. Nach Erstellung eines Grup-
penfotos, sowie dankenden Worten durch 
Schulleiterin Frau Hofmann an die HSG-
Übungsleiter wurde die überaus gelungene 
Aktion beendet!
Teilnehmer/innen des Grundschulakti-
onstages, die zukünftig gerne regelmä-
ßig mit Gleichaltrigen Freude u. Spaß 
beim Handballspielen finden möch-
ten, sind in den Trainingsstunden der 
Minihandball-Gruppe F-Jugend (Jahrg. 
2015) jeden Dienstag von 16:00 - 17:30 
Uhr oder in der G1-Gruppe (Jahrg. 2016) 
jeden Montag von 15:30 - 17:00 Uhr in 
der TV-Halle jederzeit willkommen!
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Ein „Gaukler“ ist Vogel des Jahres 2024
Auch in diesem Jahr haben der NABU 
und LBV eine öffentliche Wahl für den Vo-
gel des Jahres durchgeführt. Nach dem 
Braunkehlchen trägt der Kiebitz die Krone 
für das Jahr 2024. Etwa 120.000 Vogelbe-
geisterte haben deutschlandweit gewählt 
und dem Kiebitz vor den Mitbewerbern 
Steinkauz, Rebhuhn, Rauchschwalbe und 
Wespenbussard die meisten Stimmen ge-
geben.
Kiebitze sind Teilzieher. Je nach Herkunft 
verbleiben sie wie die in England heimi-
schen Vögel auf der Insel, norddeutsche 
oder skandinavische Kiebitze überwintern 
überwiegend an der Atlantikküste Frank-
reichs, Spaniens und Portugals.
Sobald die Kiebitze im zeitigen Frühjahr 
in ihrem Brutgebiet eingetroffen sind, be-
ginnen sie mit ihrer imposanten Balz. Das 
Männchen fliegt zunächst eine längere 
Strecke niedrig über dem Boden, steigt 
dann fast senkrecht nach oben, ruft „kiwitt 
– kiwitt“, um dann nach kurzem, waagrech-
ten Flug einen „Salto mortale“ nach unten 
zu starten. Erst kurz über dem Boden wird 
der Sturzflug geschickt abgefangen. Den 
Abschluss bildet ein Kurvenflug. Dabei rollt 
sich der Kiebitz im Flug und zeigt abwech-
selnd die dunkle Ober- und weiße Unter-
seite.
Als Gaukler bezeichnete man im Mittelal-
ter Artisten, Zauberer, aber auch Unter-
haltungskünstler, die auf Jahrmärkten das 
Volk unterhielten. Der etwa taubengroße 
Kiebitz wirkt zunächst aus der Ferne ge-
sehen schwarz-weiß. In der Nähe sind die
schwarzen Federn auf der Oberseite plötz-
lich glänzend metallisch grün, im Bereich 
der Schultern zeigen sie sogar einen Pur-
purschimmer. Beim rasanten Balzflug weht
zusätzlich die Holle – ein am Hinterkopf 
sichtbarer Federschopf. Dieser perfekte 
Auftritt unterhält die umworbenen Weib-
chen nicht nur, sondern wird sie hellauf be-
geistern. Nicht verwunderlich ist deshalb, 
dass der Kiebitz den Titel „Gaukler der Lüf-
te“ trägt.
Der Kiebitz ist nach 1996 zum zweiten 
Mal Vogel des Jahres. Warum?
Ursprünglich waren Kiebitze vor allem 
in Mooren und auf Feuchtwiesen zu fin-
den. Diese Flächen werden heute häufig 
landwirtschaftlich genutzt. Der Kiebitz hat 
seinen ursprünglichen Lebensraum weit-
gehend verloren und brütet deshalb auch 
auf Äckern und bewirtschafteten Wiesen. 
Hier trifft ihn das Schicksal wie das Braun-
kehlchen, den Vogel des Jahres 2023. 
Nahrungsmangel und die Zerstörung der 
Nester durch die meist zu frühe Mahd sind 
verantwortlich für den drastischen Be-
standsrückgang. Dieser lag in den Jahren 
1975 - 1994 über 90 Prozent, der Bestand 
ist seitdem weiter gesunken.
Zur Wahl zum Vogel des Jahres ist der 
Kiebitz deshalb mit dem Slogan „Wasser 
marsch!“ angetreten. Die Renaturierung 
von Feuchtwiesen und Mooren könnte den
Rückgang der Art aufhalten. Auch ein ge-
zielter Schutz der Gelege und eine späte 
Mahd bewirtschafteter Wiesen gibt den 
Jungvögeln eine Chance zum Überleben.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de

Vogel- und  
Naturschutzverein  
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Topmeldung aus dem Schützenhaus 

Es grüßen Schützenkönigin Doris Bie-
ber und Pistolenprinz Martin Meister
Unterstützt wird unsere Schützenkönigin 
Doris Bieber, vom 1. Ritter Martin Meis-
ter und vom 2. Ritter Frank Henz.
Unserem Pistolenprinz Martin Meister 
steht ihm PistolenKnappe Kilian Blank 
zur Seite.
Als Jugendschützenkönig grüßt Noah 
Guevara, er wird von der 1. JugendRitte-
rin Greta Gesele, sowie von der 2. Ritte-
rin Charlotta Gesele unterstützt.
Ein ausführlicher Bericht folgt in der kom-
menden Woche.

Ergebnisse
vom vergangenen Wochenende
Luftgewehr – 2. Mannschaft 
Gauliga 2
Dettingen 2 – Glattbach 2 1066 : 1488
Mit ihrer bisher besten Saisonleistung si-
cherte sich unsere 2.Mannschaft gegen 
das krankheitsgeschwächte Team aus Det-
tingen die Tabellenführung in der Gauliga 
2. Herausragender Akteur war dabei ein-
mal mehr Jens Schustek, der mit 389 Rin-
gen eine neue Saisonbestleistung erzielte.
Einzelergebnisse:
 Jens Schustek  389 Ringe
 Stephan Bieber 376 Ringe
 Kilian Blank  369 Ringe
 Greta Gesele  354 Ringe
KK-Sportpistole – 1. Mannschaft 
Bezirksliga
Glattbach 1 – Schöllkrippen 1 1137 : 1044
Einzelergebnisse: 
 Ralf Behl  293 Ringe
 Sebastian Hartig 283 Ringe
 Martin Meister   282 Ringe
 Dominik Ostheimer 279 Ringe
WETTKAMPFINFO
Luftpistole – 2. Mannschaft
Bezirksliga
 auswärts gegen Birkenfeld 1
Luftpistole – 3. Mannschaft
Gauklasse 1
 Freitag, 08.12.23, Heimkampf
 gegen 1447 Aschaffenburg 1
KK-Sportpistole – 2. Mannschaft  
Gauliga 1
 Sonntag, 10.12.23, auswärts
 gegen Blankenbach
KK-Sportpistole – 3. Mannschaft  
Gauliga 2
 Sonntag, 10.12.23, Heimkampf
 gegen Dettingen 2

Luftgewehr – 1. Mannschaft  
BAYERNLIGA
 Unsere 1. Luftgewehrmannschaft
 bestreitet am Sonntag, 10.12.2023
 einen Auswärtswettkampftag
 in Hilpoltstein.
11:45 Uhr gegen Hubertus Haibach 1
15:30 Uhr gegen Hilpoltstein 1.
10.12.2023 – Heimwettkampftag  
2. Bundesliga – Luftpistole
 Unsere 1. Luftpistolenmannschaft
 bestreitet am Sonntag, 10.12.2023 
 einen weiteren  Heimwettkampftag mit  
 spannenden Wettkämpfen aufgrund der  
 Tabellensituation.  
11.00 Uhr Glattbach 1 – HSG München 2
12.30 Uhr Wildbachschützen Landshut –  
 SG Scheuring 2
14.00 Uhr HSG München 2 –
 SG Scheuring 2
15.30 Uhr Glattbach 1 –
 Wildbachschützen Landshut
Zuschauer und Fans sind im Schützen-
haus, zur Unterstützung der Mannschaft, 
herzlich willkommen. Die Zuschauertribüne 
im Schießstand wartet auf Euch.
DER EINTRITT IST FREI.
„Gut Schuss“ für alle die am Wochenen-
de antretenden Schützinnen und Schüt-
zen.
************************************************
Unsere Schießstände stehen
für Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten:  
 Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr
************************************************
Arbeitsdienst
Samstag, 9. Dezember 2023, ab 9.30 Uhr 
um das Schützenhaus für den Bundesliga-
Heimkampf vorzubereiten.

Sonderausstellung „110 Prozent!“ 
zu Ende
Am 1. Advent (Sonntag, 03.12.) ging unsere 
aktuelle Sonderausstellung „110 Prozent! 
Kreativität und Leidenschaft“ mit Werken 
von Uschi Ellison und Kerstin Schweitzer 
zu Ende. Wir bedanken uns bei den vielen 
interessierten Gästen, die die Ausstellung 
zu einem großen Erfolg gemacht haben.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den des Kunstvereins eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen gesunden Start 
ins neue Jahr.
Am Sonntag, 7. Januar (17 Uhr), treffen wir 
uns zum traditionellen Neujahrsbesuch im 
Krippenmuseum Glattbach. Mitglieder und 
Kunstinteressierte sind herzlich willkom-
men!
Klaus Bartl, Künstlerische Leitung
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Liebe Leserinnen und Leser, 
wir machen Weihnachtspause vom 22. 
Dezember 2023 bis einschließlich 6. 
Januar 2024. Also schnell noch etwas Le-
sefutter für die Entspannung (spätestens 
nach den Feiertagen J) bunkern!
Und nochmal Weihnachtliches
für Kinder:
In der Weihnachtsbäckerei /
Tonie für Kinder
20 weihnachtliche Kinderlieder von Rolf 
Zuckowski. (ab 3 J.)
Maike Harel / Ein Fest für alle
Sami und Lia langweilen sich. Die anderen 
Kinder in ihrer Straße kommen nicht zum 
Spielen raus, weil sie mit Weihnachten fei-
ern beschäftigt sind. Und dann schießen 
die zwei auch noch ihren Fußball in den 
Garten des grummeligen alten Nachbarn, 
dem man eigentlich lieber aus dem Weg 
geht. Natürlich stapfen sie trotzdem los, um 
den Ball zu holen; und erleben einen ganz 
anderen Abend als gedacht. Der endet in 
einem wunderbaren Straßenfest, als plötz-
lich die ersten Schneeflocken des Jahres 
vom Himmel fallen...  (ab 5 J.)
Katharina E. Volk / Wilma Walnuss Win-
ter und Weihnachten im kleinen Baum-
hotel (Vorlesebuch)
Die Schneeflocken tanzen ums Haus, und 
zu dieser Zeit ist es in Wilmas Gaststube 

besonders behaglich. Der Wichtel Julenis-
se sorgt für lustige Überraschungen, und 
aus dem Norden reisen aufregende Gäste 
an: ein echter Detektiv sucht den Weih-
nachtsmann, Ylvie Elch feiert mit Wilma 
und ihren Freunden das schwedische Lu-
ciafest, und selbst Weihnachtsmuffel Kurt 
wird aufgemuntert. Alle freuen sich auf 
Weihnachten und helfen beim Backen und 
Schmücken. Und auch wenn Schornstein-
feger Ricky Rabe ständig Pech hat, bringt 
das neue Jahr Wilma und ihren Gästen 
ganz bestimmt Glück! (ab 5 J.)
Ben Miller / Die Nacht, in der ich Weih-
nachten rettete
Jackson liebt Weihnachten! Und er glaubt, 
alles darüber zu wissen - bis eines Nachts 
der Weihnachtsmann höchstpersönlich 
durch seinen Kamin saust. Der Weih-
nachtsmann erzählt ihm eine unglaubliche 
Geschichte: Wie er überhaupt zum Weih-
nachtsmann wurde. Sie handelt von Torvil, 
einem griesgrämigen Elf, der mit Hilfe ei-
nes lustigen Rentiers die wahre Bedeutung 
von Weihnachten findet. Die Geschichte ist 
nicht das, was Jackson erwartet hat, aber 
das macht ja bekanntlich die besten Ge-
schichten aus ... (ab 8 J.)
Die Bücherei beteiligt sich auch in die-
sem Jahr wieder am roncalliAdvent.
ACHTUNG!!! Die üblichen Öffnungszei-
ten gelten dann nicht.
Wir haben geöffnet am Samstag, 09.12.23, 
von 18.30 – 20.30 Uhr und am Sonntag, 
10.12.23, von 14 – 17 Uhr.
SpieleNachmittag für Alt und Jung:
Dienstag, 12. Dez., von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag:   09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 629 27 07
E-Mailadresse:
buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: 
https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam

Kunstverein 
Glattbach e.V.



Termin im Dezember
22.12.2023 um 19.00 Uhr
Kegeln beim FCO
Adventsmarkt
Am vergangenen Wochenende fand unser 
diesjähriger Adventsmarkt rund um das 
und im Rathaus statt.
Viele lächelnde Gesichter konnte man 
sehen, weil es einfach schön ist, sich un-
gezwungen zu bewegen und zu plaudern. 
Dazu ist aber auch viel Arbeitseinsatz er-
forderlich, an den Tagen im Vorfeld und 
auch danach beim Abbau. Wir von der 
KAB-Glattbach möchten „Danke“ sagen.
Danke
– allen Besuchern an den Ständen und im 

Cafè
– allen Plätzchen-, Kuchen- und Tortenbä-

ckerinnen
– Herrn Sickenberger für die Bereitstellung 

seiner Holzbasteleien
– allen Standbesetzungen, vor allem de-

nen die spontan einen Dienst für Ausfälle 
übernommen haben

– allen die sich für den Dienst im Cafè be-
reit erklärten

– allen die beim Auf- und Abbau der Hütte 
und des Standes mitgeholfen haben

– all den Mitarbeitern vom Rathaus und 
Bauhof für ihre Unterstützung

– und unserem Bürgermeister Kurt Baier 
der immer für Anfragen und Lösungen 
offen ist.

Es waren wieder einmal schöne Stunden 
und wir bedanken uns auch bei unserem 
Herrgott, denn es gab keine Unfälle und 
das Wetter hat auch mitgespielt.
Gisela Stegmann, Schriftführerin
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„Räuchern in den Rauhnächten –
der Duft der Rauhnacht“
Unser Landesverband bietet für unse-
re Mitglieder und Interessierte wieder ein 
Online-Seminar an, für das Sie sich über 
folgenden Link anmelden können: 
www.gartenbauvereine.org
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kos-
tenlos. Es sind 250 Plätze vorhanden.
Termin: Donnerstag, 14. Dezember 2023
Beginn/Ende: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Ort: Online über GoToWebinar
Seit Jahrhunderten gibt es den Brauch, 
zum Jahresende hin Wohnräume und Stäl-
le mit Pflanzen und Kräutern zu Räuchern, 
um „Altes loszulassen, Mensch, Tier und 
Haus zu segnen und das Neue willkom-
men zu heißen.“ Dieses Ritual findet auch 
heute wieder seine Liebhaber. Marlis Ba-
der, Buchautorin und Räucherexpertin, 
weiht in die Geheimnisse des Räucherns 
ein und erklärt welche Kräuter dazu ver-
wendet werden.
Der Vortrag dauert ca. 30 Minuten. Im An-
schluss werden Fragen der Teilnehmer zu 
diesem Thema beantwortet (ca. 30 Min.).
Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: 
Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung per E-Mail mit Informationen 
zur Teilnahme.
Hannelore Gumbel, Schriftführerin

Liebe Kinder, 
wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell: 
•	 Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr
 bis 11 Uhr 
•	 Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	
 17 Uhr 
•	 Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	
 bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.	

Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher über 
die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, wer 
wann kommen möchte – nicht dass jemand 
alleine ohne Schlüssel vor der Tür steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele  
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-
men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund! 
Eure Miniclub-Vorstandschaft

Die Natur malt die schönsten Bilder.
Ralph Waldo Emerson


